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Sit. 52

tige SRelfter roirb jebocg für ben geroiffengaften Arbeiter
ftet§ Arbeit ftnben.

Referat beS £etw SooS»3egbet rourbe bie

SRetnung oertreten, bag ein etngeitlicges ©efetj für baS

©eroerbe utiburcgfügrbar fei nnb etroa fo rote etn gabri!»
gefet) gar nicgt burcgfügrbar roäre. ©ie Serfcgtebengeit
ber Sergältniffe mug in SerücEficgtigung gebogen roerben.
2Bo ©arifoerträge möglldg ftnb, follen foldge abgefcgloffeti
roerben. Sin ben ftatifiifc^en Unterlagen fegït eS; es
roirb tüdgtiger Arbeit bebürfen, bis btefelben oorganben
ftnb. ©ine grfinblidge ©nquete über äße geroerbltcgen
aSert)äItniffe roirb oiet Bett beanjprttcgen. @rfi bann
fann non einer Ausarbeitung etneS nerroenbbaren ®e»

roerbegefegeS bie Siebe fein. 2Birb bei ber Ausarbeitung
etneS fünfiigen ©eroerbegefetjeS fo geganbelt, roie oon
ben beiben ^Referenten in ber ©tatifhfcg SolfSroirtfcgaft»
lid^en ©efeüfdgaft betont rourbe, bann bürfen bie ©e»
roerbetreibenben erroarten, bag man ben tatfädglldgen
Sergältntffen geregt roirb.

Uersdiieäenes.

f Sfwmeifter 3og<»nn ©(gönmann in SRteöerfiipp
(Sern) ftarb am 23. SRärj im Alter oon 48 fahren.
@r îam auf feinem Sauplag beim Ablaben oon |)ol$
fo unglüdflicb) unter etnen roüenben Saumfiamm, bag
er erbtücEt unb auf ber ©teile getötet rourbe.

»aulommiffionen öeS ©rogen StabtrateS tngüricg.
®aS Siireau befteHte folgenbe Kommifftonen :

©ienftgebäube für baS Abfugrroefen im
£arbgofunbSautenaufbemfiäotifcgen2anb
im Simmattal: £>att|)afler, Saumetfier, als tjkäfi»
bent; 3- Srhter, fßräftbent ber ©cgulpflege III; £>. Srun,
©ipfer; 3> ©icgtnann, 5ßfänbungSbeamter; @. gifler,
SerbanbSfefretär; £>. ^irjel, Pfarrer; 3 ^ungerbübler,
SabanftaltSbe figer; |j. SMftab, Sanbroirt; ©. ©tügi,
Sanbroirt.

Sau ber Kraftftrage unb Korreftion ber
Çinterbergftrage. @. ÇaSler, a. ©tabtrat, als fßräft»
bent; A. Sadgmann, Kaufmann; gurrer, Sogrer; 3-
Seujlnger, Söder; Sinj. SRüßer, 3ugfügrer; 3- Siegfug,
Arcgiteft; 3- Sßetlenmann, Saumetfter.

^Bebauungsplan für baS SRöSli unb ben
Su gen. ®r. 9Î. ©cgmib, als tßräfibent; © Senz, ©labt»
ammann; @. Soggarb, Segrer; K. Stunner, Saumetfter;
|j. ÇauSegger, SRagajhter; @. SJtüller, ©efcgäftsfügrer ;

ißjleggarb, Arcgiteft ; 3- Si eut linger, Sanbroirt; g. ßup»
ptnger, Ardbitett.

©rftellung einer Ammoniaïanlage im ©aS'
roerf ©datieren. 3«f- £euger, SejirfSanroalt, als
fßräftbent; A. ©uggenbügl, Ingenieur; K Kolter, SRaler»

metfter; SR. Sindie,<,3ngemeur; g. SRougon, ©ireftor;
3- Siebel, ©efcgäftsfügrer; @. ©dgutigeg, Ingenieur ; 9Î.
©eibel, ^rioatbojent; @. Sögel, ©ppograpg.

frodgbauinfpeïtorat ber ©tabt gürtcg. ©ie SureauS
befinben ftcg fegt im erften ©tocf beS ©efdgäftSgaufeS
am SBerbmügleplag, ©ingang Ötenbacggaffe.

Sligableiteroerorbnung für ben Kanton ©olotgurn,
(SRitget.) ©ine Serorbnung betreffenb bie ©rftellung
unb Seaufficgtigung ber Sligabletter rourbe für ben Kan=
ton ©olotgum oom bogen SiegierungSrate unterm 5. 9lo»
oember 1913 eriaffen, nacg roelcger baS gefamte Slig»
ableiterroefen geregelt roirb.

Dbligatorifdg ftnb nun Sligabletter für fämtlicge gabrif»
famine unb ©ürme, ©ebäube tn benen grögere SRengen
feuergefährlicher Stoffe oerarbeitet ober gelagert roerben,
ferner fömtlidge ©cgulgäufer, Kircgen, .fiur=Anftalten,
©geater» unb Konjertgebäube, ©tjiegungS», SerforgmtgS»
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unb Kranfenanftalten, foroie grögere gabrifgebäube unb
©afthöfe.

Sltgableiteranlagen bürfen fünftig nur nodg burdg
folcge girmen exfteUt roerben, roelcge oom SiegierungSrate
gteju bie Seroiüigung erhalten gaben.

Aucg rourbe mit biefer Serorbnung eine amtliche Slig-
ableitet Kontrolle eingeführt. ®ie Unterfudgung oon SHg=
abieitern erfolgt alle 4 3agte auf Koften ber ©ebäube-
SranboerficgerungSanftalt unb eS rourbe gieju als Slig'
ableiterauifeger für ben ganzen Kanton oom SiegterungS*
rate geroäglt: §err ©. Kulli, ©ogn, ©pengiermeiger
in ©olotgurn, unb als beffen ©teHoertreter: £>err
Ab. Çafeli, ©ogn, ©penglermeifier in ©dgönen
roerb.

©ine Seniinauiomobik SRagirnS^regleiter oon
24 m ©teiggöge roirb für ©t. ©allen erftellt. ©ine
Kommiffion ber geuerroegr ©t. ©allen roar fürj>
lidg tn ber gabrif SRagiruS in Ulm, um bie S^üfung
tiefer Seiter im Siogbau oorjunegmen. ©Ingegenbe Ser=
fudge unb SetafiungSproben, roeldge bei tiefem Anlag
oorgenommen rourben, ergaben etn gan* oorjügli^eS
Siefultat. ©te Seiter ift auf Saurer»©gaffiS aufgebaut
unb mit elefîriftgem Aufriegle» unb AuSjugSmedganiSmuS
mittelft getrennter SRotoren oerfegen, roeldge ben ©trom
oon etner ©pnamo, tie mit bem Senjtnmotor burig An=
trtebSroeüe gefuppeit ift, ergalten, ©ie Seiter fann burdg
tie meeganifdge Setätigung in 25 ©efunben tn igrer ooü»

ftänbigen §öge oon 24 m angriffsbereit gemadgt roerben
unb bietet eine letdgte unb bocg fidgere unb oielfettige
SRanöorlerfägigfeit, ©te geuerroegr ber ©tabt @t. ©allen
fann ju tiefem, ben mobernften Anforberungen entfpre»
cgenben ©etäte, baS igre ©dglagfertigfeit um etn roefent»
licgeS ergögt, fegr beglücfroünfcgt roerben. ©iefe Dtigi»
nal'3RagiruS»®regletter fann geute als SRufter tn igrer
Art gelten.

©(groeiserifdje ©aSopparatefabrif, ©olotgurn. gür
baS ©efigäftSjagr 1913 roirb, rote für taS Sorjagr, tie
AuSridgtung einer ©ioibenbe oon 7 % oorgef'cglagen.

Uns acr Praxis. — für die Praxis.
Tragen.

NB. ïenfd} unb sKtbeitögffuige roerben
mter btefe Slubrit ntsäjt aafgenontmen ; berarttge Slnjeige«
legören in ben ^nferatenteil beS SSIatteg. — fragen, roeltge

; unter Sgiffre" erfd)einen foüert, roolle man 20 (ItS. in
Warfen (für Hufenbuna ber Offerten) beiteae«.

64. SGBer batte eine gut erhaltene SBIecgfcgere unb ein 91m»

bog, 80 Sîg. su uertaufen? Offerten an Dtioera Slario»^abbro,
SBiaJca (Steffin).

65. 9Ba§ ift oorteitbafter jur Bereitung non Sînodjenmebf,
eine fUtüble ooer Stampfe, unb roelcbe ^trmen erftetten folcge?
Offerten an ©mit ©djtbli, ©âgerei, Slteber»®B§gcn (©olotburn).

66. SBer b)ätte gebrauchte, enentneU neue ©piraPf^ranciS»
Sturbine für 100 ©ef.'tiitec SBaffer unb 6,7 m ©efätle abjugeben?
©ebrüber ©ebitb, ©agerei, Srienj (Sern).

637 23er hätte eine gebrauchte, eoentueü neue ®tcfebobeI=
mafd)ine con 40—50 cm gegen bar abzugeben? Offerten mit
Sßretä» unb @i)ftem=2lngabe unter ©b'ffre ft 67 an bie ©pneb.

68. SBer hätte eine gut erhaltene ©eile, ca. 80—100 cm,
mit jroei Sagern, bienlid) für certifale ©cgleifmafigitie, billig ab»

jugeben? Offerten an ©rnft fRpfer, Sanbmeg 8, Sern.
69. ©o fftnnte man eine ®pnamo unb Sabeeinriigtung mit

automatifdbem 2Xu§fd)alter in gutem ffuftanb, gebraucht, erhalten,
paffenb für ein ©lettromobii? Offerten art Hut*«, ©leftrifer,
®ugnang (SCgurgau).

30 ©er liefert biüigft ©äde im SRafi nott 45/75 cm, bten»
lieh für Serfanb non feinem ©anb. Offerten an ®b- ©lug & ©ie.,
Dedenbach b. DItnt.

31. ©er erftetit mirl(id) gut fdjallfiehere ®eden in ©ifen»
beton al§ Spezialität? Ûluëfûbtlidje SSefchreibnng, mbgtiehft mit
graphifeber ®arftetl'rng ber St'onftruftion«art rc. unb ungefährer
$rei§ erbeten unter ©biffre B 71 an bie ©ppeb.

^ 32. ©er hätte einen mbgticbft fleinen ©eminmotor, 5 big
7 PS, mit ©arantie btHtgft abzugeben? S"b- Söffet, Limmer»-
meifter, 3ti8 (ülnet, ©ern). „ -..vn „ii-an.irilL Vi Jj ji (ig Ii Ü 0 a ü M
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tige Meister wird jedoch für den gewissenhaften Arbeiter
stets Arbeit finden.

Im Referat des Herrn Boos-Jegher wurde die

Meinung vertreten, daß ein einheitliches Gesetz für das
Gewerbe undurchführbar sei und etwa so wie ein Fabrik-
gesetz gar nicht durchführbar wäre. Die Verschiedenheit
der Verhältnisse muß in Berücksichtigung gezogen werden.
Wo Tarifverträge möglich sind, sollen solche abgeschlossen
werden. An den statistischen Unterlagen fehlt es; es

wird tüchtiger Arbeit bedürfen, bis dieselben vorhanden
sind. Eine gründliche Enquete über alle gewerblichen
Verhältnisse wird viel Zeit beanspruchen. Erst dann
kann von einer Ausarbeitung eines verwendbaren Ge-
Werbegesetzes die Rede sein. Wird bei der Ausarbeitung
eines künstigen Gewerbegesetzes so gehandelt, wie von
den beiden Referenten in der Statistisch Volkswirtschaft-
lichen Gesellschaft betont wurde, dann dürfen die Ge-
werbetreibenden erwarten, daß man den tatsächlichen
Verhältnissen gerecht wird.

ilmchlànez.
-j- Baumeister Johann Schd'amann in Niederbipp

(Bern) starb am 23. März im Alter von 48 Jahren.
Er kam auf seinem Bauplatz beim Abladen von Holz
so unglücklich unter einen rollenden Baumstamm, daß
er erdrück: und auf der Stelle getötet wurde.

Bankommissionen des Großen Stadtrates in Zürich.
Das Bureau bestellte folgende Kommissionen:

Dienstgebäude für das Abfuhrwesen im
Hardhof und Bauten auf dem stäotischen Land
im Limmattal: Hatt-Haller, Baumeister, als Präsi-
dent; I. Briner, Präsident der Schulpflege III; H. Brun,
Gipser; I. Eichmann, Pfändungsbeamter; E. Fischer,
Verbandssekretär; H. Hirzel. Pfarrer; I Hungerbühler,
Badanstaltsbesitzer; H. Rellstab, Landwirt; G. Stüßi,
Landwirt.

Bau der Kraftstraße und Korrektion der
Hinterbergstraße. E. Hasler, a. Stadtrat, als Präsi-
dent; A. Bachmann. Kaufmann; Furrer, Bohrer; I.
Leuzinger, Bäcker; Vinz. Müller, Zugführer; I. Rehfuß,
Architekt; I. Weilenmann, Baumeister.

Bebauungsplan für das Mösli und den
Nutzen. Dr. R. Schmid, als Präsident; E Benz, Stadt-
ammann; E. Boßhard, Lehrer; K. Brunner, Baumeister;
H. Hausegger, Magaziner; E. Müller, Geschäftsführer;
Pfleghard, Architekt; I. Reutlinger, Landwirt; F. Zup-
pinger, Architekt.

Erstellung einer Ammoniakanlage im Gas-
werk Schlieren. Jak. Heußer. Bezirksanwakt. als
Präsident; A. Guggenbühl, Ingenieur; K Koller. Maler-
meister; M. Ltncke, Ingenieur; F. Moußon, Direktor;
J.Nebel, Geschäftsführer; E. Schuliheß. Ingenieur; R.
Seidel, Privatdozent; E. Vogel, Typograph.

Hochbauinspeltorat der Stadt Zürich. Die Bureaus
befinden sich jetzt im ersten Stock des Geschäftshauses
am Werdmühleplatz, Eingang Ötenbachgasse.

BUtzableiterverordnung für den Kanton Solothurn.
(Mitget.) Eine Verordnung betreffend die Erstellung
und Beaufsichtigung der Blitzableiter wurde für den Kau-
ton Solothurn vom hohen Regterungsrate unterm 5. No-
vember 1913 erlassen, nach welcher das gesamte Blitz-
ableiterwesen geregelt wird.

Obligatorisch sind nun Blitzableiter für sämtliche Fabrik-
kamine und Türme, Gebäude in denen größere Mengen
feuergefährlicher Stoffe verarbeitet oder gelagert werden,
ferner sämtliche Schulhäuser, Kirchen, Kur-Anstalten,
Theater- und Konzertgebäude, Erziehungs-, Versorgungs-

S07

und Krankenanstalten, sowie größere Fabrikgebäude und
Gafthöfe.

Blitzableiteranlaqen dürfen künftig nur noch durch
solche Firmen erstellt werden, welche vom Regierungsrate
hiezu die Bewilligung erhalten haben.

Buch wurde mit dieser Verordnung eine amtliche Blitz-
ableiter Kontrolle eingeführt. Die Untersuchung von Blitz-
abieitern erfolgt alle 4 Jahre auf Kosten der Gebäude-
Brandversicherungsanstalt und es wurde hiezu als Blitz-
ableiteraufseher für den ganzen Kanton vom Regterungs-
rate gewählt: Herr G. Kulli, Sohn, Spenglermeister
in Solothurn, und als dessen Stellvertreter: Herr
Ad. Häfeli, Sohn, Spenglermeister in Schönen-
werd.

Et«ê BenzinautoMoSèlê Magirus-Drehleiter von
24 in Steighöhe wird für St. Gallen erstellt. Eine
Kommission der Feuerwehr St. Gallen war kürz-
lich in der Fabrik Magicus in Ulm, um die Prüfung
dieser Leiter im Rohbau vorzunehmen. Eingehende Ver-
suche und Belastungsproben, welche bei diesem Anlaß
vorgenommen wurden, ergaben ein ganz vorzügliches
Resultat. Die Leiter ist auf Saurer-Chassis aufgebaut
und mit elektrischem Auflichte- und Auszugsmechanismus
mittelst getrennter Motoren versehen, welche den Strom
von einer Dynamo, die mit dem Benzinmotor durch An-
triebswelle gekuppelt ist, erhalten. Die Leiter kann durch
die mechanische Betätigung in 25 Sekunden in ihrer voll-
ständigen Höhe von 24 m angriffsbereit gemacht werden
und bietet eine leichte und doch sichere und vielseitige
Manövrierfähigkeit. Die Feuerwehr der Stadt St. Gallen
kann zu diesem, den modernsten Anforderungen entspre-
chenden Geräte, das ihre Schlagfertigkeit um ein wesent-
liches erhöht, sehr beglückwünscht werden. Diese Origi-
nal-Mogirus-Drehleiter kann heute als Muster in ihrer
Art gelten.

Schweizerische Gasapparatefabrik, Solothurn. Für
das Geschäftsjahr 1913 wird, wie für das Vorjahr, die
Ausrichtung einer Dividende von 7°/o vorgeschlagen.

Wz sei ffkam. — M à l»kà
IW. GîrêiMfs-, Tausch- und Brbeitsgrsnche werde«

mter diese Rubrik nicht aufgenommeu; derartige Anzeige«
-ehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
^nnter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. i»
Narkmr (für Zusendung der Offerten) beilegen.

K4 Wer hätte eine gut erhaltene Blechschere und ein Am-
boß, 80 Kg. zu verkaufen? Offerten an Rivera Jlario-Fabbro,
Biasca (Tessin).

KZ. Was ist vorteilhafter zur Bereitung von Knochenmehl,
eine Mühle over Stampfe, und welche Firmen erstellen solche?
Offerten an Emil Schibli, Sägerei, Nleder-Gösgen (Solothurn).

KK. Wer hätte gebrauchte, eventuell neue Spiral-Francis-
Turbine für tOO Sek.-Liter Wasser und 6,7 w Gefalle abzugeben?
Gebrüder Schild, Sägerei, Bricnz (Bern).

K7. Wer hätte eine gebrauchte, eventuell neue Dickehobel-
waschme von 40—50 cm gegen bar abzugeben? Offerten mit
Preis- und Svstem-Angabe unter Chiffre li 67 an die Exved.

K8. Wer Härte eine gut erhaltene Welle, ca. 80—100 ow,
mit zwei Logern, dienlich für vertikale Schleifmaschine, billig ab-
zugeben? Offerten an Ernst Rpser, Landweg 8, Bern.

KZ. Wo könnte man eine Dynamo und Ladeeinrichtung mit
automatischem Ausschalter in gutem Zustand, gebraucht, erhalten,
paffend für ein Elektromobil? Offerten an Zuber, Elektriker,
Dußnang (Thurgau).

70 Wer liefert billigst Säcke im Maß von 45/75 ow, dien-
lich für Versand von feinem Sand. Offerten an Th. Glutz à Cie.,
Rickenbach b. Ollen.

71. Wer erstellt wirklich gut schallsichere Decken in Eisen-
beton als Spezialität? Ausführliche Beschreibung, möglichst mit
graphischer Darstellung der Konstruktion-art zc. und ungefährer
Preis erbeten unter Chiffre 1! 71 an die Exped.

^ 72. Wer hätte einen möglichst kleinen Benzinmotor, 5 bis
7 ?8, mit Garantie billigst abzugeben? Joh. Löffel, Zimmer--
meister. Ins (Anet, Bern). ^S S. s o s> 0 ^

V-'U '!/
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